
Ausgabe November 2017

Senioren Union
CDU

Seniorenbrief 218

ORTSVERBAND LECK UND KARRHARDE

Liebe Mitglieder der Senioren Union Leck und Karrharde,

seit gut 1 1/2 Jahren bin ich Bürgermeister in der Gemeinde Leck. Ich
freue mich außerordentlich, dass ich jetzt um ein Grußwort gebeten
wurde. In der täglichen, äußerst vielschichtigen und oft sehr interes-
santen Arbeit frage ich mich manchmal, wo denn die Zeit geblieben
ist. Viele kleine Dinge haben sich in den letzten Monaten in der Ge-
meinde verändert. Nur einiges davon war meine eigene Idee. Die
Gestaltung der Hauptstraße war zum Beispiel die Idee unseres Bau-
hofs. Ich habe es allerdings zugelassen. Mir ist es wichtig, dass Po-
tential meiner Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter auch auszuschöpfen
und kreative Vorschläge gern einmal zu probieren. Grenzen sind nur
im Kopf und bei den finanziellen Möglichkeiten der Gemeinde gesetzt.
Ich kann ihnen versichern, dass ich mich in allen Bereichen auf ein
leistungsfähiges Team verlassen kann, von denen jede(r) Einzelne
unseren schönen Ort nach vorn bringen möchte.
Auch bei der Entwicklung unseres Großprojektes ehemaliger Flie-

gerhorst ist viel geschehen, obgleich man davon immer noch wenig
sieht. Man sollte aber berücksichtigen, wie viele Beteiligte und Inte-
ressen unter einen Hut zu bringen sind. Die planungsrechtlichen Vo-
raussetzungen für das Baugebiet "Mühlenberg II'~ den Gewerbepark
Südtondem und die Teststrecke des KBA werden im Moment durch
Fachplanungsbüros erarbeitet. Hier sind die Interessen von rund 50
verschiedenen Behörden, Dienststellen und sonstiger Interessengrup-
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pen und auch die des Eigentümers der Flächen in Einklang zu brin-
gen. Dieser Vorgang kostet leider viel Zeit. Die Tatsache, dass des
KBA dann relativ spät mit der Idee der Teststrecke dazu gestoßen ist,
kostete uns noch zusätzlich Zeit. Ich kann mir allerdings gut vorstel-
len, dass im Umfeld der Teststrecke in der Zukunft Ansiedelungswün-
sehe aus der Kfz-Industrie entstehen werden.
Zur geplanten Störzucht kann man feststellen, dass seitens der In-

vestoren immer noch Interesse besteht. Hürden, die in Bezug auf
Tierschutz, Umweltschutz, Gewässerschutz usw. schon jetzt zu erken-
nen sind, sind nicht so hoch, dass das Projekt deshalb scheitern
könnte.
Sicherlich lassen sich nach der Fertigstellung der B-Pläne, im Laufe

des nächsten Jahres, auch konkretere Gespräche mit Investoren füh-
ren. Für einige hat das Projekt derzeit noch zu viele Unsicherheiten,
besonders bezüglich der Zeitlinien.
Sehr viel Zeit habe ich mir genommen, um mit unseren Gewerbe-

treibenden im Ort zu sprechen. Ich habe durchweg eine positive
Stimmung vernommen. Sorgen gibt es, da auch bei uns Fachkräfte
Mangelware sind und selbst Auszubildende schwer zu finden sind.
Vielleicht werden unsere neuen Wohnbaugebiete für etwas Verbesse-
rung sorgen. Die Bevölkerungszahl ist auf jeden Fall steigend und
liegt bei rund 8050 Menschen. Ich bin von ganzem Herzen überzeugt,
dass dieser positive Trend in Leck anhalten wird, ganz besonders
wenn es uns gelingt, dem zur Zeit in Deutschland an vielen Stellen
gelebten Trend "In jeder Chance erst einmal nur die Risiken zu se-
hen" nicht zu folgen. Ich könnte jetzt noch über viele Dinge berich-
ten, dafür ist der Platz aber zu knapp. Schauen sie doch einfach mal
im Rathaus auf eine Tasse Kaffee bei mir rein. Mir sind die Gespräche
mit Ihnen wichtig.

Mit freundlichen Grüßen, Ihr Andreas Deidert

Freizeitgestaltung, Reisen, Vorträge, Kartenspielen,
und vieles mehr

wird Ihnen bei uns geboten. Werden Sie Mitglied in der

CDU Senioren Union
Leck und Karrharde - Tel. 04662 3733
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Landesdelegiertenversammlung
am 6. November in Neumünster

Wir fahren in Fahrgemeinschaften zum Tagungsort. Reisekosten und
Mittagessen werden vom Ortsverband übernommen. Interessierte
Nichtdelegierte melden sich bitte bei Hans Wi/helm Sievers - 04662
3733 -, da die Tei/nehmerzahl angemeldet werden muss.

Weihnachtsfeier am 5.12.2017

Liebe Mitglieder, alle Jahre wieder kommt der
Weihnachtsmann und alle Jahre wieder findet
unsere Weihnachtsfeier mit Bingo in den Achtru-
per Stuben statt.

Dieses Jahr am 5. Dezember um 14:30 Uhr.

Wir wollen ein paar schöne Stunden in Gemein-
schaft mit Kaffee und Kuchen, gemeinsamem
Singen, Weihnachtsgeschichten und Gedichten
verbringen. Möchtest Du etwas vortragen? Ruf
mich an Tel. 04662 3733.

Auch alle Jahre wieder die Bitte an die großzügigen Kuchenbäcke-
rinnen und Bäcker, wer weihnachtliches Gebäck spenden möchte,
bitte bei HansWilhelm Sievers - Tel. 046623733 - anmelden.

In 80 Minuten um die Welt

Am 30.01.2018 kommt ein alter Bekannter um 14:30 Uhr in die
Sportlerklause, um mit uns "in 80 Minuten um die Welt" zu reisen.

Unser "alter Bekannter" ist natürlich Gunnar Green, der bei uns
bereits etliche Male über seine Reisen berichtet hat.
Wir beginnen wie immer mit Kaffee und Kuchen (jeder zahlt

selbst).
Aus organisatorischen Gründen bitten wir um Anmeldung.

Anmeldung bei Hans Wilhelm Sievers - 04662 3733 - bis zum 25.01.2018
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Weihnachten auf Krusmölle

Am Freitag, dem 24.11.2017, fahren wir um 12.30 Uhr vom ZOB
Leck nach Krusmölle bei Apenrade. Gegen 14.00 Uhr werden wir dort
ankommen und haben ausreichend Zeit zum Stöbern auf dem gemüt-
lichen und urigen Weihnachtsmarkt der Familie Loff.
Um 15.00 Uhr ist ein gemeinsames Kaffeetrinken mit dänischen

fEbleskivern vorgesehen. (Die typisch dänischen Apfelbällchen
schmecken besonders lecker in der Weihnachtszeit.)
Die Heimreise treten wir um 17.00 Uhr an und werden ca. 18.30

Uhr in Leck sein.
Die Kosten für die Fahrt im modernen Reisebus und Besuch des

Weihnachtsmarktes Krusmölle - inklusive Kaffee und fEbleskiver -
26,50 Euro pro Person.
Anmeldung bei Peter Christiansen (04662-5782) bis zum 15.11.2017
Überweisung bitte auf das Konto der Senioren Union bei der Nospa:
DE67 2175 0000 0080 018583

Fahrt an den Bodensee (23.04. - 27.04.2018)

Wir reisen am Montag, dem 23.04.2018 bis Freitag, dem 27.04.
2018, nach Friedrichshafen am Bodensee.
Der Bodensee, im Volksmund auch "Schwäbisches Meer" genannt,

ist Deutschlands größter Binnensee und eines der beliebtesten
touristischen Ziele Deutschlands. Dazu trägt nicht nur die Schönheit
der Landschaft und Orte bei, sondern auch das günstige Klima und
die Vielseitigkeit der Region. Ausflüge in die romantische Schweiz, in
die Bergwelt der österreichischen Alpen und zum Blumenparadies
Insel Mainau runden den Urlaub ab.
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1. Tag: Anreise zum Bodensee
Fahrt nach Friedrichshafen und Check-In in unserem Hotel. An-:-
schließend gemeinsames Abendessen.

2. Tag: Insel Mainau
Fahrt um den Überlinger See zur Blumeninsel Mainau. Die 45 Hektar
große Blumeninsel ist wegen ihrer prachtvollen Park- und Gartenanla-
gen mit subtropischer und tropischer Vegetation das meistbesuchte
Ausflugsziel am Bodensee. Wir erleben die Romantik auf der Blu-
meninsel.

3. Tag: Schaffhausen - Rheinfall
Ausflug in die Schweiz nach Schaffhausen. Die Stadt zählt zu den
reizvollsten Orten der Schweiz und hat sich den mittelalterlichen Cha-
rakter weitgehend bewahrt. Mit unserem ortskundigen Reiseleiter
besuchen wir Europas mächtigsten Wasserfall - den Rheinfall.

4. Tag: Lindau - Bregenz
Wir besuchen das romantische Lindau. Die malerische Inselstadt ist
einer der Hauptanziehungspunkte am Bodensee. Die wohl bekanntes-
te Sehenswürdigkeit in Lindau ist die Lindauer Hafeneinfahrt, das
Wahrzeichen der Stadt mit der sechs Meter hohen Löwen-Statue so-
wie dem neuen 33 Meter hohen Leuchtturm mit atemberaubendem
Rundumblick. Anschließend Weiterfahrt zur Festspielstadt Bregenz in
Österreich.

S. Tag: Rückreise
Nach dem leckeren Frühstück heißt es Abschied nehmen von unserem
Urlaubsort und dem schönen Bodensee.

Wir wohnen im 3 Sterne Comfort Hotel Friedrichshafen am nördlichen
Bodenseeufer. Die 142 geschmackvoll eingerichteten Zimmer sind mit
Bad oder DuschejWC, TV, Klimaanlage, Telefon sowie Tee- und Kaf-
feezubereiter ausgestattet. Lift ist vorhanden. Die Kosten für die
Fahrt im erstklassigen Fernreisebus, 4x Übernachtung, 4x Frühstück,
4x Abendessen, örtliche Reiseleitung am 3. u. 4. Tag und Rücktritts-
kostenabsicherung betragen 469,00 Euro pro Person im Doppel-
zimmer, der Einzelzimmerzuschlag beträgt 79,00 Euro.
Anmeldungen bei Peter Christiansen (04662-57482) bis zum 28.02.2018.

Die Zahlung erfolgt an Neubauer Touristik nach Erhalt der Rechnung.
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Elbphilharmonie Hamburg

Am Samstag, dem 13.01.2018, fahren wir mit dem Bus nach
Hamburg zum Besuch der Elbphilharmonie.
Einzelheiten entnehmen Sie bitte unserem Seniorenbrief 217

Ein Abend mit Marlene Jaschke

Wir haben für Freitag, dem 08.12.2017, für die Vorstellung mit
Marlene Jaschke im Deutschen Haus, Flensburg, 44 Karten bekom-
men. Die Veranstaltung beginnt um 20.00 Uhr. Wir werden um 18.30
Uhr vom ZOB in Leck mit dem Bus abfahren. Marlene Jaschke, das ist
die liebenswert schrullige Kunstfigur von Jutta Wübbe, die als ebenje-
ne seit Jahren große Erfolge verzeichnet. Lachen bis der Bauch weh
tut. Die Kosten für sehr gute Plätze und Busfahrt betragen 44,-- C
pro Person.
Anmeldung bei Peter Christiansen Tel. 04662-5782 bis zum 30.11.2017
Überweisungen bitte auf das Konto der Senioren Union bei der Nospa:
DE67 2175 0000 0080 018583
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Rückblick: Fahrt nach Podewils

Der goldene Oktober bescherte uns wahrhaft ein Füllhorn voller schö-
ner Sonnentage. Unsere 5-tägige Reise (vom 15. bis 19. Oktober)
nach Krangen (Polen) ins Schlosshotel Podewils war angefüllt mit
Erlebnissen und Eindrücken, von denen wir lange reden und uns ger-
ne erinnern werden. Sonntagmorgen ging es sehr früh per Bus los.
Bereits um 16.30 Uhr waren wir Schlossbewohner in teils ganz unter-
schiedlichen Zimmern des unter Denkmalschutz stehenden Hauses
und wurden mit einem Glas Sekt begrüßt. An den 3 folgenden Tagen
hatten wir einen Reisebegleiter der Extraklasse. Wojzek erzählte von
der Geschichte Polens, von den Menschen, von der Natur und wir
lernten einige polnische Worte und sangen sogar gemeinsam bei
Klampfenbegleitung. Wojzek zeigte uns die Städte: Pollnow -
dort wurden wir vom Bürgermeister empfangen (Wojzek übersetzte)
und hatten Kontakt mit der Freiwilligen Feuerwehr. Beide erhielten als
Gastgeschenk nordfriesische Spezialitäten. Stolp mit Besichtigung
des Rathauses und des Schlosses Varzin. Hier lebte Fürst Otto von
Bismarck eine lange Zeit seines Lebens. Wir erhielten fast zu viele In-
formationen. Die Fachwerkkirche in Wel/in, voll von handgeschnitzter
sakraler Inneneinrichtung, beeindruckte uns sehr. Neustettin mit 2
Stunden Zeit für Rundgang und danach Rundfahrt durch die pom-
mersche Seenplatte. In Bad Polzin gingen wir durch den Kurpark
und durch die Innenstadt und in Kolberg war wieder mehr Zeit für
die Besichtigung des Rathauses, der Kathedrale, für Kaffee und Ku-
chen in einem urigen Kaffee und für einen Spaziergang am Ostsee-
strand bis zur Seebrücke. Am Jamunder See an Großmöllen vorbei
ging es über Rügenwalde zurück ins Schloss. Das Schloss selbst ist
seit 1995 im Besitz des jetzigen Hausherrn. Es wurde 2005 renoviert;
aber man hat es leider nicht geschafft, dass alle Zimmerbereiche mit
einem Fahrstuhl erreicht werden können und es ist leider auch pas-
siert, dass etliche Mitreisende an einem Morgen ohne Wasser waren.
Aber dennoch: Das Essen war große Küche; wir erhielten stets 3-4-
Gang-Menue und am 2. Abend ein Wildschwein am Spieß mit Salatbar
in den Kellergewölben. Es war ein Genuss. Es war rundum alles
schön. Schön - schön - schön.

Wir hatten einen ruhigen und besonnenen Busfahrer Kai, einen
erstklassigen Reisebegleiter Wojzek und einen fürsorglichen Reiselei-
ter Peter, der sogar einige Koffer die Treppen runtertrug. Leck hatte
uns em 5. Tag der Reise gesund wieder. Melitta Fraude
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Wichtige Termine

13.11.17 Montag
24.11.17 Freitag

14.30 Uhr
12.30 Uhr

Skat- und Doppelkopf turnier
Weihnachtsmarkt auf Krusmölle
(DK)
Skat- und Doppelkopfturnier27.11.17 Montag 14.30 Uhr

05.12.17 Dienstag 14.30 Uhr Weihnachtsfeier - Bingo

Werner Skupsch

Am 13.08.2017verstarb im Alter von 88 Jahren
unser Mitglied

Herr Werner Skupsch war seit 2010
Mitglied in der Senioren Union

Wir trauern mit seinen Angehörigen.

Für die Senioren-Union Leck und Karrharde
Hans Wilhe1m Sievers. 1. Vorsitzender
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